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Unter dein Patronat der Schweizerischen Gemeinnützigen Gesellschaft,

..Die Kunst fürs V o I k Ölten, Zentraldepot guter, billiger Bilder,
soeben erschienene Kunstblätter:

ZEÏE3ÎTDE3X XDTTISr^.2Sri?
als Greis lind im Mannesalter.

Preis Fr. 4. —. (1 Franken pro Blatt fällt dem „Schweiz, roten Kreuz und seinen
Hilfsorganisatioren zu.)
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/<7u5euie-sene A/ecfTie/ier} /n^

ue/c/iéF /"ti/ie—
Sitirr'c/o.iStafrrahq/tsj'j' 52 t/<sr/langer} 5/e ffc/eaiop
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S/a/Àun^sm;//e/ .B/ej'chstrc7}£
S/u/armu^/)pe////o£;j5Ae// e/c. Ä 3.5o
NUSSSCHALENSIRUP
S/u/rernj^urçtemiYfeZ jfejferr JöriÄsen,
JPZechfen e/c. />.' 3.- und Yh 5.5o
PFEFFERMÜNZ-KAMILLENGEIST
Gerfe/2 Ä/juvhcfe/,OÄn773ac/>/en, /Y3^<e/35cAn7e^z^/2

ei&uFür////i/ärundBe/sende 2rJ.-<sÄ2.-
Jn ai/en j4r>o//ieAen und j"n der
^potfre/ce Goffrez in fdur/en„
I^danpen S/e d<?n jVamen„G©4.LIEZ
und d/e fWAe„ZWEI PAIHEN"

Saubere, keimfreie Wäsche
ist kein Luxus

sondern ein Bedürfnis, eine Notwendigkeit zur Erhaltung der
Gesundheit und eine gut eingerichtete Dampfwaschanstalt

liefert solche am besten

Waschanstalt Zürich A.-G.
Zürich 2 (Woliishofen)

DampfWaschanstalt, Chemischwäscherei und Färberei.

Kunden in der ganzen Schweiz.
Eingetr. Schutzmarke.

IInt«r äk-iu ?àoo»t âer 8ed???îseiisoiu>u Ssweiuuütsi^sll geiuilsoiiskt,
VIv kür« V « I ü ", vitsu, Aeutrulâepot xuter, diiliZsr ZZiià?r,

soedso ersok!?ueus Xuostbiâttsr:

uis krsis uuà im îluuuesuiter.
?roii ?r> 4.—. (1 ?i»uksll pro LIstt Wit àsm „8oiiivsis> rotsu Irrens unä seiusu

llüfsur^uuisutiorsn su.)
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As//cu/)^7nà/ S/e/c^sc/c/?<
S/u/sr/nui!>j/?/-e/àLH/ce// e/e. I.So
^ussscn^e^sikup
Z/ll/reàt^iu/Zj5s'7m//e/ ^s^s/2 />ru^s^
T^/eo/z/srr s/c. />' L ^ u/,ck /> âLo
pfeffeknûu?-x/mi!.ì.cneclS7
(/ec^e/z </6/,0^7?77Zâe/>/e/z.//
e/c-/vr//?7!/â> v/Zc?Ke/serrcis â4."<»â2.-

/?» s//s/i>ìr»c-//ls/cs/2 /n -5-r
>iOo//?s/-e Qc>//à /n ^/urà,
l^/snFsn L/sc5sri//smsn„<îVt,^ILT

â- ^às..»vve, pâ^nx».

Laudsrs, ksimki'sis ^Vâsods
ist kà I^uxus

eouàeru sin Leàûràis, eine Xot^sllâi^ksit sur Lrduituu^ àer
(Zesuuàdeit uuà eius Zut siuAsrivàtsts Oumpkvuscduustslt

iiekert soloke um bestsu

iV»8à»8lAlt Mrlà ì.t>.
ÄlSriod 2 (^Vollisdoien)

vampktVÂ8âa.ll8ta1t, eiiemisààsodsrei unà Mrbersí.
Kunclen in à g»n?en Zcîkwà.Lillzstr. Lcduîrm»rke.



SlROLIN
bei Katarrhen der

Athmungsorgane,langdauerndem Husten,

beginnender Influenza rechtzeitig genommen,

beugt schwerern Krankheiten vor.
Wer so// «S/ro///7 «eA/ne/î

1. Jedermann der- zu Erkältungen 2. Skrofulöse Kinder bei denen

neigt denn es ist besser Krank- Sirolin von gunstigem Erfolg
heiten verhüten als solche heilen. auf das Allgemeinbefinden ist.

3. Asthmatiker, deren Beschwerden durch Sirolin
wesentlich gemildert werden.

4 Erwachsene und Kinder die durch hartnackigen Husten

geplagt werden, weil die schmerzhaPten Anfalle
durch Sirolin rasch vermindert werden.

/Vor //? Ör/ j//7a /pa //? o'er AooCAe/ren zu fr-. 4. _

Patria
Schweiz.Lebensversicherungs-
Gesellschaff auf Gegenseifigkeif,
vorm.Schweiz.Sterbe-u.Alterskasse.6egr.l881
unter Mitwirkung gemeinnütziger.Gesellsch'ten.

Centralueru>altung :

Basel, Kaufhausgasse 5

Alkoholfreie
WeineMellen

sind das erfrischendste
Getränk auf Touren und
Ausflügen, von Sports-
leuten bevorzugt. - - - -

dei Ksturrben der
^tbmung8orgnne,1sngduuerndem llusten,
beginnender Intluenxn reckt^eitig genommen,

beugt sànerern Krnnkbeiten vor.
s<?// ^

1. ^ebsrmsrr à -u erksltorgsr 2. Skrofulöse kircier bei 6erer
rsigc öenn es isr besser krsrk- Siroim vor gursbgem örtolz
beiden venbüten sis soicbe beiien. su5 dss Allgemeinbefinden «st.

2. /^stbmsciker, cisrsn Lsscb^erösr öurcb S^roliri
wessntticb gemilciert v>,erbsr^

4 erwscbssre orö biiröer bis öurcb bsrtrsckiger flosbsr

oeplsgd wenden, weil die scbmen^bs ften Hnfslle
ciurcb Sirolir rsscb vermiröerc weröen.

/Vor //? Or/A//?s//?s c^or?F //? c/e/? 4.„

psî^îa
Sàsi^.I.sbsfisvsfsicliss'Usigs-
Ses^IIscksst auk Lsgstissi^igkei^
vonm.5ckwe,2.5lel'ìze'U.HItepLì<388e.Legr.i681
unter ^lliv/irkuog gememnütriger Leselisà'ten.

Lsàalverwsltung:
Lsssl, t<Sus>1gUSg3S5S S

/ìUivkolki'eie
U/eineVteilen

smà 6ss srkrisokellàsts
ketrìilllc auk 'I'ourell mnl

àsàûKell, voll Sports-
lontsll bevorsuxt. --- -
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